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Prävention sexualisierter Gewalt (PsG)
im Sport
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Sonderauswertung BLKA – 03.04.2024
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„Um sexualisierter Gewalt im organisierten Sport effektiv vorzubeugen, 
ist laut Polizei noch mehr Aufklärung und Sensibilisierung der 
Bevölkerung nötig.
Alle Beteiligten müssten Gefährdungsfaktoren und Ansprechstellen 
ebenso kennen wie klar vorgegebene Beschwerdewege und einfache 
Verhaltenstipps, vor allem im Umgang mit betroffenen Kindern.“

Aufarbeitung sexualisierter Gewalt im Sport Prävention „Sexuelle Gewalt“
- Überblick -

Bezug zur Jugendarbeit?

Definition und Faktoren

Basiswissen

Täterstrategien

Verdachtsschöpfung

Was tun im Verdachtsfall?

Präventionsmaßnahmen - Schutzelemente im Sportverein

Kinder stark machen

Fallbeispiele

Hilfe und Beratung

Bezug zur Jugendarbeit?

• Kinder können sich dem Jugendleiter 
offenbaren

• In der Jugendgruppe kann es zu Übergriffen 
kommen

• Täter in den eigenen Reihen sind möglich

Presseartikel – Missbrauch im Sport
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Fall ESV Ingolstadt 2009 Jugendleiter Wassersportverein

2021 aufgedeckt: Der Jugendleiter eines Wassersportvereins
in Mittelfranken hatte in einem Zeitraum von 26 Jahren
mindestens 57 Kinder und Jugendliche in rund 1400 Fällen
missbraucht.

Fußballtrainer: 30 Opfer - 944 Fälle in sechs 
Jahren
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Aufgabenstellung
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Was ist sexualisierte 

Gewalt?

NEU!

Faktoren, die bei sexualisierter Gewalt eine Rolle spielen
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Was ist sexualisierte Belästigung und 
Gewalt?

Definition

„Der Begriff sexualisierte Gewalt steht für verschiedene 
Formen der Machtausübung mit dem Mittel der Sexualität.“ 
(Rulofs, 2015)

 Eine Person nutzt die Unwissenheit, das Vertrauen oder die 
Abhängigkeit eines Kindes/Jugendlichen/einer Person aus, um 
die eigenen sexuellen Bedürfnisse zu befriedigen
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Was ist sexualisierte Gewalt?

Sexualisierte Gewalt ohne Körperkontakt
(z.B. sexistische Witze, sexuell anzügliche Bemerkungen, verbale 
Entgleisungen, Mitteilungen/Bildnachrichten mit sexuellem Inhalt, Heimliches 
Beobachten beim Umkleiden oder Duschen)

Sexuelle Grenzverletzungen
(z.B. unangemessene Berührungen/Massagen, sich vor einem anderen 
ausziehen oder exhibitionieren, jemanden auffordern, mit ihm alleine zu sein)

Sexualisierte Gewalt mit Körperkontakt
(z.B. Küsse, sexuelle Berührungen, versuchter Sex sowie Sex mit Penetration, 
Vergewaltigung

StGB

Gesetze im Internet - StGB

Wo fängt sexualisierte Belästigung und 
Gewalt an?

Formen sexualisierter Belästigung und Gewalt
• Ohne Körperkontakt

• Verbale Übergriffe wie z.B. sexistische Witze, Gespräche in deutlich sexuell 
erregender Absicht

• Beobachtung z.B. beim Duschen oder der Umkleide
• Zeigen von pornographischen Bildern
• Austausch von sexuellen Inhalten über digitale Medien

• Mit Körperkontakt

• Berührungen in Intimbereichen, Küsse etc. 
• Masturbation von Täter oder Opfer 
• versuchte oder erfolgte Penetration
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Erfahrungen sexualisierter Gewalt
im Spitzensport

16%

18%

3%

63%

Sexualisierte Gewalt ohne Körperkontakt

Sexuelle Grenzverletzungen

Sexualisierte Gewalt mit Körperkontakt

Kein Ereignis sexualisierter Gewalt

Quelle: Forschungsprojekt Safe Sport 2016

Sexualisierte Gewalt im Sport

• 60% der Ereignisse finden während, vor oder nach dem Training statt.

• 26% beim Trainingslager bzw. Lehrgang

• 5% bei Fahrten von oder zum Training

• Genauso häufig in rein männlichen wie in rein weiblichen oder gemischten 

Trainingsgruppen.

• Die Leistungsorientierung in der Trainingsgruppe hat keinen Einfluss auf die Häufigkeit

• Betroffene sexualisierter Gewalt nehmen ihre/-n Trainer/-in als mächtiger und 

dominanter war als die anderen Befragten

• Betroffene sexualisierter Gewalt berichten, dass ihr/-e Trainer/-in vermehrt ein 

konkurrenzförderndes, hartes Klima in ihrer Trainingsgruppe schafft.

Quelle: Forschungsprojekt Safe Sport 2016

Wer ist im Breitensport von sexualisierter 
Gewalt betroffen?

• 63 % der Befragten: mind. 1x psychische Gewalt

• 25 % der Befragten: sex. Belästigung / Grenzverletzungen 

ohne Körperkontakt

• 20 % der Befragten: sexualisierte Gewalt mit Körperkontakt

• 90 % der Betroffenen: allgemein gute bis sehr gute 

Erfahrungen im Vereinssport
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Breitensport-Studie „SicherimSport“(2020-2023)
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Wer ist von sexualisierter Gewalt betroffen?

• Studie zu sexuellem Kindesmissbrauch im Sport 

• Betroffene erlebten den Missbrauch überwiegend im Leistungssport und 

wettkampforientierten Breitensport

• 60 % der Betroffenen waren sexualisierter Gewalt längerfristig ausgesetzt

• Tatpersonen sind vorwiegend aus dem Umfeld und männlich

• Die wenigsten Fälle wurden von den Sportorganisationen                       

aufgedeckt und aufgearbeitet
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Gefährdungspotentiale im Sport

• Die sportliche Aktivität an sich (Körperbezogenheit)

• Direkter Körperkontakt beim Sport

• Spezifische Sportkleidung

• Umzieh- und Duschsituationen

• Schlafsituationen bei Wettkämpfen oder Freizeitmaßnahmen

Wie erkennt man die Täter? (Warnhinweise)

Verdächtige Signale können sein:

• Sexuelle Grenzverletzungen

• Sexistischer Sprachgebrauch

• Sexistische Witze und/oder Geschichten

• Äußerungen über den Körper von Kindern

• Unangemessene Berührungen

• Bevorzugung von einzelnen Kindern

• Isolieren eines Kindes in einen unbeobachteten Bereich

Basiswissen: Zahlen – Daten – Fakten
Sexueller Missbrauch von Kindern

• PKS Bundesgebiet jährlich ca. 15.000 Fälle (~ 40 Fälle täglich)

• hohes Dunkelfeld (geschätzt ca. 20-fach) (800 Fälle pro Tag)

• (jedes 4. – 5. Mädchen und jeder 12. Bub mindestens einmal bis zu einem 
Alter von 14 oder 16 Jahren betroffen

• 76 % der Opfer sind weiblich

• die meisten Opfer sind zwischen 6 und 12 Jahre alt

• 25 % der Täter kommen aus dem engsten Familienkreis, weitere 50 % der 
Täter kommen aus dem sozialen Nahraum des Opfers;
25 % der Täter sind Fremdtäter

• 1/3 der Opfer werden einmal, 2/3 mehrmalig missbraucht

• 85 – 90 % der Täter sind männlich und meist Wiederholungstäter

• 21 % der Täter sind Jugendliche

• Die Täter kommen aus allen sozialen Bereichen

Wenn sich ein Kind Dir anvertraut:

Ruhe bewahren – keine überstürzten Reaktionen – Vorgehen gut überlegen
Rat bei Fachleuten einholen (Beratungsstellen s. Merkblatt für Freizeiten)

Glaube dem Kind, wenn es von sexuellen Übergriffen erzählt
Versichere ihm, dass es keine Schuld hat
Signalisiere, dass es über das Erlebte sprechen darf - aber nicht drängen
Einfach nur zuhören und Anteilnahme zeigen

Sage nie: „Ist ja nicht so schlimm“ oder „Das hat er vielleicht nicht so gemeint“
Nimm das Kind ernst und höre zu
Lobe das Kind, weil es den Mut gefunden hat, darüber zu reden

Mache keine Zusagen, die du nicht einhalten kannst (z.B. Niemanden von dem Vorfall zu erzählen)
Besprich mögliche Aktionen mit dem betroffenen Kind
Keine voreilige Konfrontation des Täters bzw. der Täterin

Protokolliere nach dem Gespräch Aussagen und Situation des Gesprächs

Merkblatt für Freizeiten
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Übergriffe unter Kindern und Jugendlichen

• Auch Kinder haben eine Sexualität

• Identitätsfindung / Sozialisierungsprozess

• Kinder haben ein Recht auf Sexualität

Aber: Es gibt Regeln!

• Freiwilligkeit muss in jeder Hinsicht gewährleistet sein

• Intimsphäre wahren

• Kein Einführen von Gegenständen in Körperöffnungen

• Praktizieren von Erwachsenen-Sexualität muss unterbunden werden

Bayerische Sportjugend im BLSV e.V. 25

Übergriffe unter Kindern und Jugendlichen

• Was ist ein sexueller Übergriff unter Kindern/Jugendlichen?
- Beispiele

Merkmale: Unfreiwilligkeit, Machtgefälle, Praktizieren von Erw.-Sexualität

• Maßnahmen bei Übergriffen:

- nicht bagatellisieren aber auch nicht kriminalisieren

- ernst nehmen, nicht überreagieren

- Alle Beteiligten brauchen Schutz und Hilfe, nicht nur der/die
Betroffene, sondern auch das übergriffige Kind / Jugendlicher

- keine Entschuldigung des Übergriffigen erzwingen
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Täter in den eigenen Reihen - Täterstrategien

meist von langer Hand geplant, entwickelt sich über längere Zeit („Grooming-Prozess“)

Täter knüpfen zuerst ein Beziehungsgeflecht

Das Opfer wird ausgesucht- Vertrauensgewinn beim Opfer

Kontakt zu den Eltern wird gesucht – Vertrauensgewinn b. Eltern

Abhängigkeiten schaffen durch:
Geschenke, emotionale Zuwendung, besondere Bevorzugung, kleine gemeinsame 
Geheimnisse

kleine Tests! – Täter überschreitet Grenzen in kleineren Schritten und beobachtet die 
Reaktion- langsames Steigern

Schweigen des Opfers – Drohungen und Einschüchterungen, Erpressungsmethoden:
„Wenn du es erzählst, dann ...“    „Du willst doch nicht, dass …“

Dem Opfer wird eine Mitschuld eingeredet

Präventionsstrategien

(Zwei) Präventionsrichtungen:

• Übergriffe verhindern (Schutzelemente)

• Gelegenheiten für Täter verhindern

• Strukturen schaffen, die Kinder absichern

• Kinder und Jugendliche stärken – (Stärkung)

• Prävention als Erziehungshaltung (z.B. Grenzsetzung, geschlechtsreflektierte 
Erziehung, klare Haltung bei Grenzverletzungen …)

• Präventive Maßnahmen (z.B. Aufklärung und Information, Sexualpädagogik, 
Beschwerdemanagement, Selbstbehauptungskurse …)

Schutzelemente
• Sensibilisierung der Vereinsmitglieder

• Positionierung des Vereins 

• Qualifizierung im Verein (Schulung)

• Selbstverpflichtung (Verhaltenskodex)

• Schutzvereinbarung

• Ansprechperson (Vertrauensperson)

• Fachberatungsstelle

• Meldekette und Krisenteam

• Einstellungsgespräch für neue Mitarbeiter

• Erweitertes Führungszeugnis

Präventive Bausteine im Kinder- und 
Jugendbereich

• Kinder stark machen

• Beschwerdemöglichkeiten für Kinder und Jugendliche

• Kummerkasten

• Vertrauensperson für Kinder und Jugendliche

• Kinder können "schlechte" Geheimnisse offenbaren

• Spezielle Schulungen der Sportjugend für ÜL u. Betreuer
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Schutz-
konzept Beispiel FC Gerolfing und Pfadfinderverein
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Schutzvereinbarungen (Beispiele)

Zum Schutz vor falschem Verdacht
Regeln zum Verhalten von ÜL und Trainern

• Kein gemeinsames Duschen (Trainer mit Teilnehmern, Vereinsmitgliedern)
• Keine unangemessenen Geschenke
• Keine Hausbesuche
• Keine Mitnahme im Auto des Trainers
• Zeckenuntersuchungen bei Outdoorveranstaltungen nur zu zweit
• Keine Freundschaftsanfragen von Trainern an ihre Sportler*innen in den sozialen 

Medien

Schutzvereinbarungen (Beispiele)

• Körperkontakt ankündigen und erklären, z.B. Hilfestellung

• Keine Mutproben, auch nicht, wenn Teilnehmer zustimmen 
(ausgenommen Erlebnispädagogik)

• Keine Übernachtungen von Kindern und Jugendlichen in 
Privatwohnungen (in Ausnahmefällen müssen stets 
mindestens zwei Erwachsene präsent sein und die 
Erziehungsberechtigten zugestimmt haben)

• Keine Fotos von unbekleideten Teilnehmern

• Keine Kosenamen, Fäkaliensprache, Zynismus oder 
Verniedlichungen

Erweitertes Führungszeugnis

• § 72a KJHG und Bundeskinderschutzgesetz

• Beschäftigungsverbot für einschlägig vorbestrafte Personen

• Antrag bei Meldebehörde (Gemeinde) oder online beim Bundesamt für Justiz 
(nur mit auslesbarem Personalausweis)

• Gebühr 13 Euro (nicht für Ehrenamtliche mit Bestätigung des Vereins)

• Nach Erhalt beim Verein vorlegen

• Verein nimmt Einsicht und dokumentiert das Datum der Einsichtnahme und ob 
eine Verurteilung eingetragen ist mit ja oder nein

• Der Mitarbeiter nimmt sein Führungszeugnis anschließend wieder in Besitz

Kinder stark machen

Bereits gegen kleinere sexuelle Übergriffe zur Wehr setzen

Kinder darin bestärken, ihre eigenen Grenzen wahrzunehmen

Sagen Sie niemals „Lass ihn doch“

Kindern gestatten, auch „Nein“ zu sagen

Erwachsene wachsam sein, gegenüber übergriffigen und grenzverletzenden 
Verhaltensweisen 

Auch bei scheinbar unerheblichen Übergriffen, Kinder bei Gegenwehr bestärken – nicht 
verharmlosen

Mit dem Kind darüber reden – Andeutungen erkennen
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Faltblatt Hände weg von mir

Tipps für Jugendliche
Power-Child neu

Tipps für Kids
Power-Child neu

Wir können auch anders
Aufklärungsbroschüre für Mädchen

Finger weg – Pack mich nicht an
Aufklärungsbroschüre für Jungen Tipps für Kids Plakataktion der Münchner Sportjugend

Arbeitsaufträge in Kleingruppen

Es geht um die Aufgaben des(r) Jugendleiters / Jugendleiterin

1. Was müssen Sie tun (Aufgaben)? 
2. Was brauchen Sie dafür (Erfordernisse)? 
3. Was ist nicht ihre Aufgabe (Grenzen)? 

Bitte diskutieren Sie den zugewiesenen Fall und formulieren 
Sie zu dem Fall einige Gedanken, die eine(r) dann im Plenum 
vorstellt (Zeit: ca. 10 Min.) 

Arbeitsaufträge in Kleingruppen

1. Alex (13) fotografiert mit seinem Handy während einer Freizeit einige Mädchen nackt in der Dusche und zeigt 
die Bilder den anderen Jungs

2. Übungsleiterin Nadja (24) redet über ein Mädchen in der Gruppe nur als „Hure“ und „Schlampe“

3. Jürgen (12) zwingt den 13jährigen Daniel immer wieder mit ihm gemeinsam auf der Toilette zu onanieren.

4. Martin (20) der Jugendleiter, hat ein Mädchen (16) in der Gruppe, das viele Probleme hat. Er spricht daher oft 
alleine mit ihr und hat sie auch schon umarmt. Das letzte Mal haben sie sich geküsst.

5. Barbara (11) erzählt Übungsleiter Bastian (24) davon, dass sie der Sportlehrer in der Schule in der Umkleide 
belästigt hat.

6. Danielle (21) Jugendleiterin, hat ein Mädchen (13) in der Gruppe, das vor einem halben Jahr vergewaltigt 
wurde.
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Hilfe und Beratung

Wildwasser Nürnberg e.V.
Rückertstr. 1
90419 Nürnberg
Tel. 0911/331330
E-Mail: info[at]wildwasser-nuernberg.de
Homepage: www.wildwasser-nuernberg.de

Hilfe und Beratung

Hilfeportal des Unabhängigen Beauftragten für Fragen des sexuellen 
Kindesmissbrauchs: 

Hilfetelefon: 0800 -22 55 530 (kostenfrei & anonym) 

Fachberatungsstellen in ihrer Nähe: 

www.hilfeportal-missbrauch.de/startseite.html

www.Kein-Kind-alleine-lassen.de 

Bayerische Sportjugend im BLSV e.V. 44

Hilfe und Beratung

- Wildwasser München www.wildwasser-muenchen.de

Telefon: 089 – 600 39 33

- KIBS (Beratung für männliche Opfer) www.kibs.de

- IMMA (Beratung für Mädchen und junge Frauen) https://imma.de

- Zartbitter www.zartbitter.de

- Nummer gegen Kummer Tel. 116111

6. Hilfe – Anlauf gegen Gewalt 

Bayerische Sportjugend im BLSV e.V.

HILFETELEFON

Ausgebildete Fachkräfte des Hilfetelefons

N.I.N.A. übernehmen die Betreuung der 

Telefonsprechzeiten (Mo, 11-14 und Do 16-19). 

Bei Bedarf verweisen sie an die rechtliche oder

psychotherapeutische Erstberatung oder an die 

Ansprechpersonen von Anlauf gegen Gewalt. 

E-Mail: kontakt@anlauf-gegen-gewalt.org

www.anlauf-gegen-gewalt.org

0800 90 90 444 
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PsG-Ansprechpersonen bei der BSJ

Eva Weber und Katrin Feldl-Kadan

• Telefon: 089-15702-555

• E-Mail: psg@blsv.de
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Quellen und Links

• Material der BSJ: https://bsj.org/startseite/verein/psg/

• Breitensport-Studie „SicherimSport“ (2022): 
https://www.lsb.nrw/medien/news/artikel/abschlussbericht-der-groessten-breitensport-studie-sicherimsport

• Studie der Aufarbeitungskommission (2022):
https://www.lsb.nrw/medien/news/artikel/abschlussbericht-der-groessten-breitensport-studie-sicherimsport 
zu sexuellem Kindesmissbrauch im Sport veröffentlicht – Aufarbeitungskommission

• Sportschau: Missbraucht - Sexualisierte Gewalt im deutschen Schwimmsport | ARD Mediathek

• Sexueller Missbrauch im Sport - Das große Tabu - Mehr Sport - sportschau.de

• Material und Infos des BJR: https://www.bjr.de/themen/praevention/praevention-sexueller-gewalt.html

• https://www.kein-raum-fuer-missbrauch.de/

• Deutscher Ju-Jutsu-Verband: https://www.djjv.de/jugend/kinder-und-jugendschutz

• Für Eltern und Fachpersonal - Trau Dich! (trau-dich.de)

Bayerische Sportjugend im BLSV e.V. Bayerische Sportjugend im BLSV e.V.

ZEIT FÜR FRAGEN

Bayerische Sportjugend im BLSV e.V.

DANKE FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT

DSJ - Movetanz
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